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0.1.2.3 Protokolle Gemeinderat 

38 Protokoll 

 
Das Protokoll Nr. 4 vom 20. März 2018 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
3.4.4 Sportplatz Flüh 

39 Sanierung Tribüne 

 
Für die Tribünensanierung beim Sportplatz Flüh wurden drei Offerten im Einladungs-
verfahren eingeholt. Da nicht auf eine freihändige Vergabe hingewiesen wurde, konnte 
aufgrund der gesetzlichen Grundlagen keine Abgebotsrunde gemacht werden. Falls 
die Schwellenwerte nicht erreicht werden, werden künftig Angebote im freihändigen 
Verfahren eingeholt. Somit können geringe Preisunterschiede mittels Abgebotsrunde 
abgefedert werden.  
  
Aufgrund der eingereichten Angebote beantragt die Bauverwaltung und die Kommis-
sion für öffentliche Bauten und Anlagen dem Gemeinderat, die Sanierungsarbeiten 
dem kostengünstigsten Anbieter, der Firma Müller Bau AG, Laufen, zum Preis von 
CHF 26'443.65 zu vergeben.  
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat folgt einstimmig dem Antrag der Bauverwaltung und der Kommission 
für öffentliche Bauten und Anlagen.  
 
 
 
3.4.3 Sportanlage Chöpfli 

40 Robotermäher: Budgetstreichung 

 
An der Sitzung vom 20. September 2016 hat der Gemeinderat auf Antrag der Kom-
mission für öffentliche Bauten (KföB) einstimmig beschlossen, die Beschaffung von 
drei Roboterrasenmähern zum Preis von CHF 65‘000.-- ins Budget 2017 aufzuneh-
men. Gleichzeitig wurde seitens der KföB zugesichert, dass von einer Beschaffung 
abgesehen werde, falls die noch einzuholenden Referenzen negativ ausfallen. Die Ge-
meindeversammlung vom 13. Dezember 2016 hat das Budget 2017 genehmigt.   
 
Die Bauverwaltung hat nun vertiefte Prüfungen diesbezüglich vorgenommen und fol-
gendes festgestellt: 
 
Effizienz: 
Nachdem der Carraro-Rasenmäher im Sommer 2017 durch einen Motorenbrand einen 
Totalschaden erlitt, führte der Technische Dienst die Mäharbeiten mit dem John 
Deere-Kleintraktor aus. Dieses Arbeitsgerät ist viel effizienter und die Mäharbeiten 
können in 2 Stunden ausgeführt werden.  
Mit dem Carraro wurden rund 3 Stunden aufgewendet.    
Der Technische Dienst hat die nötigen Ressourcen das Mähen auch künftig auszufüh-
ren. Dadurch wird der Hauswartdienst entsprechend entlastet.  
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Stromquelle: 
Wie ein Augenschein vor Ort zusammen mit der Firma Kolb AG ergab, sind keine ge-
eigneten Stromquellen vorhanden. Es müssten sämtliche Leitungen neu verlegt wer-
den. Kostenpunkt inkl. Tiefbauarbeiten ca. CHF 15'000.--. 
 
Rasenschnittgut: 
Der Rasen würde sich durch das liegengelassene Schnittgut massiv verfilzen. Der 
Platz müsste öfter gestriegelt werden.  
Der «Biodünger» macht lediglich 2 bis 5 % der heutigen Düngung aus.  
 
Arbeitszeiteinsparung: 
Die durch die Rasenmähroboter eingesparte Arbeitszeit wird durch die zusätzlichen 
Striegelarbeiten sowie für Reinigungs- und Kontrollarbeiten am Roboter wieder aufge-
wendet.  
 
Aufgrund der zusammengetragenen Fakten beantragen die Bauverwaltung und die 
Kommission für öffentliche Bauten und Anlagen dem Gemeinderat den Budgetposten 
3414.5060.00 «Rasenroboter» in der Investitionsrechnung zu schliessen und aus dem 
Budget zu streichen.  
 
Andrea Meppiel erkundigt sich, aufgrund welcher Erkenntnisse die Argumentation aus 
dem Jahr 2016 widerlegt werden.  
 
Sandro Borer antwortet, dass die Angelegenheit mit dem Platzbauer, Firma Göldi, und 
einem Mitarbeitenden der Firma Swiss Green (saisonaler Unterhalt) besprochen und 
angesehen wurde. Bei dem speziellen Aufbau des Sportplatzes (Lavateeraufbau), 
geht bei einer Verfilzung der Unterboden kaputt.  
 
Domenik Schuppli begrüsst die Entwicklung, da er der Beschaffung von Anfang an 
kritisch gegenüberstand.  
 
Samantha Benito Gaberthüel lobt die übersichtliche Darstellung des Kostenvergleichs. 
Zur Sicherheit erkundigt sie sich, ob bei den Arbeitsstunden des John Deere-Traktors 
der Treibstoffverbrauch auch einkalkuliert wurde. Dies wird von Sandro Borer bestätigt.   
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat folgt einstimmig dem Antrag der Kommission für öffentliche Bauten 
und Anlagen und der Bauverwaltung.  
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0.1.0.2 Gemeinderecht 

41 Richtlinien: Datenschutz und Urheberrecht: Ergänzung  
Richtlinien Hofstetten-Flüh aktuell 

 
Das Redaktionsteam erhält immer wieder Beiträge mit Bildern oder anderen Inhalten, 
welche das Urheberrecht verletzen. Daher gelangt das Team in der Ausgabe 4/2018   
mit einem Beitrag betreffs Urheberrechts an die Leserinnen und Leser.    
 
Mit Schreiben vom 08. März 2018 beantragt das Redaktionsteam dem Gemeinderat 
die Redaktionslinien und die Seite des Dorfblattes im Internet hinsichtlich Datenschutz 
und Urheberrecht wie folgt zu ergänzen: 
 
Richtlinien:  
Punkt 3.4 Beiträge  
…Beiträge dürfen keine Bilder oder andere Elemente enthalten, welche den Daten- 
und Persönlichkeitsschutz (z.B. Fotos von Einzelpersonen ohne Rückfrage) oder das 
Urheberrecht verletzen. 
 
Punkt 5.7 Dorfleben 
…Berichte dürfen keine Bilder oder andere Elemente enthalten, welche den Daten- 
und Persönlichkeitsschutz (z.B. Fotos von Einzelpersonen ohne Rückfrage) oder das 
Urheberrecht verletzen. 
 
Punkt 5.8 Veranstaltungsanzeigen 
…Beim Einfügen von Bildern oder anderen Elementen dürfen weder der Daten- und 
Persönlichkeitsschutz (z.B. Fotos von Einzelpersonen ohne Rückfrage) noch das Ur-
heberrecht verletzt werden. 
 
Internet: 
…Dabei ist darauf zu achten, dass weder Datenschutz noch Urheberrecht verletzt wer-
den. 
 
Markus Gschwind berichtet, dass sich Vereine / Organisatoren beklagt hätten, dass 
ihre Veranstaltungsanzeigen von der Redaktion ohne Information an sie gekürzt wur-
den. Er regt daher an, unter Punkt 5.8 Veranstaltungsanzeigen folgende Ergänzung 
vorzunehmen: 
Die Redaktion hat das Recht, bei Platzbedarf Veranstaltungsanzeigen in Absprache   
mit dem Organisator zu kürzen.  
 
Felix Schenker ist der Ansicht, dies sollte nicht reglementarisch festgelegt werden. Er 
wird diesbezüglich das Redaktionsteam an der nächsten Sitzung ansprechen.  
 
Domenik Schuppli möchte wissen, wer die Kosten im Falle einer Urheberrechtsverlet-
zung übernimmt.  
 
Felix Schenker antwortet, dass die Gemeinde Regress auf den Verursacher nimmt.   
  
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat folgt einstimmig dem Antrag der Redaktion. 
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9.1.3 Jahresrechnung, Revisionsberichte 

42 Genehmigung Jahresrechnung 2017 FBG 

 
Die Forstbetriebsgemeinschaft am Blauen kann erneut einen guten Rechnungsab-
schluss vorlegen.  
 
Die Kreditüberschreitungen unter CHF 10‘000.-- pro Posten belaufen sich auf insge-
samt CHF 40'788.65. Die Betriebskommission kann gemäss Vertrag Nachtragskredite 
zu Budgetposten bis CHF 10‘000.-- pro Posten beschliessen, bis zu einem Jahrestotal 
von CHF 20‘000.--. Somit sind CHF 20‘788.65 vom Gemeinderat zu genehmigen. Aus-
serdem sind folgende Kreditüberschreitungen über CHF 10‘000.-- zu genehmigen:  
 
810.301.00 Besoldung hauptamtliches Personal    CHF   37‘433.60 
810.311.00 Ersatzbeschaffung von Mobilien, Maschinen  CHF   16‘695.20 
810.318.03 Aufbereitung Schnitzelholz    CHF   16‘974.75 
810.318.05 Unternehmerentschädigung Waldpflege  CHF   49‘033.09 
810.318.12 Unternehmerentschädigung, Arbeiten f. Gemeinden CHF   18‘695.70 
          CHF   57‘290.15
  Kreditüberschreitungen ausser Finanzkompetenz BK CHF   20‘788.65 

Zu bewilligende Nachtragskredite   CHF 159‘620.99 
          ============== 
 
Die Laufende Rechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 85'182.46 
ab; budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 20'000.--.  
 
Die Betriebskommission beantragt, den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 
 
2390.00 Buchung Reservefonds     CHF         2.51 
  Gewinnausschüttung an Vertragspartner 
2000.02 VP Bättwil    CHF    2‘622.10 
2000.03 VP Ettingen    CHF  20‘152.50 
2000.04 VP Hofstetten-Flüh   CHF  21‘950.50 
2000.05 VP Metzerlen-Mariastein  CHF  18‘279.60 
2000.08 VP Rodersdorf   CHF  11‘621.05  
2000.06 VP Staatswald Rotberg  CHF    5‘468.90   
2000.07 VP Witterswil    CHF    5’094.30 
          CHF   85’179.95 

CHF   85’182.46 
          ============== 
 
Die Rechnungsprüfungskommission hat die vorliegende Rechnung geprüft und bean-
tragt aufgrund der Prüfergebnisse, diese zu genehmigen.  
 
 
Beschlüsse:  
 
1. Einstimmig werden die Nachtragskredite 2017 von total CHF 159‘620.99 geneh-

migt.   
 
2. Einstimmig wird die Laufende Rechnung 2017 mit einem Ertragsüberschuss von 

CHF 85‘182.46 sowie die Verwendung des Ertragsüberschusses genehmigt. 
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9.1.3 Jahresrechnung, Revisionsberichte 

43 Jahresrechnung 2017 MUSOL: Kenntnisnahme 

 
Die Delegiertenversammlung vom 19. März 2018 hat die Rechnung 2017 des Zweck-
verbandes Musikschule Solothurnisches Leimental (MuSol) einstimmig genehmigt. 
Die Rechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 32'114.77 ab. Davon 
werden CHF 7'756.34 (CHF 6'473.81 aus Instrumentalunterricht und CHF 1'282.53 
aus Musikgrundkurs) der Gemeinde Hofstetten-Flüh zurückerstattet.  
 
Der Gemeinderat nimmt die Rechnung 2017 wohlwollend zur Kenntnis.  
 
 
 
0.1.2.9 Übriges Gemeinderat 

44 Verschiedenes 

 

 Einige Termine: 
 

30.04. – 07.05.2018 14. Sporttage Hofstetten-Flüh 
 
03.05.2018, 17:00 – 20:00 Uhr Forum Schwarzbubenland: Konferenz der Ge- 
 meinderäte im Oberstufenzentrum, Bättwil 
 
05.05.2018 Energiestadt-Label: Workshop Re-Audit  
 
06.05.2018, 11:00 – 12:00 Uhr Blauen Berglauf: Sponsoren-Apéro beim Mam- 
 mut-Brunnen, Hofstetten 
 
07.05.2018, 16:45 Uhr VEBO Genossenschaft: 53. Generalversammlung, 
 Bienkensaal, Oensingen. Anmeldung bis 20.04.18 
 

   Elternberatung    
Frau Kathrin Wampfler hat eine Statistik der Entwicklung der Elternberatung seit 
dem Jahre 2008 erstellt. Im 2017 ist die kleinste Geburtenzahl zu verzeichnen.  
Prozentual gestiegen sind die Beratungen sowie die Anzahl Eltern, welche die Be-
ratung in Anspruch nehmen. Festzustellen ist, dass die Beratungen zunehmend 
komplexer werden.   

 

   Bauland Flüh    
Sandro Borer informiert, dass bisher 5 Anfragen ergangen sind.  
Angebote wurden noch keine eingereicht.  
An der «Alte Hofstetterstrasse 13» wird eine Baulandparzelle von 1'713 m2 zu einem 
Preis von CHF 525.--/m2 angeboten.  
Auf der an unser Bauland angrenzenden Parzelle hat ein Planungsbüro ein Projekt 
ausgearbeitet. Hier wird mit einem Preis von CHF 680.--/m2 gerechnet.  
Um das Projekt realisieren zu können, wäre das Planungsbüro bereit, den Preis auf 
CHF 650.--/m2 zu senken. Eine Privatperson hat sich erkundigt, ob auf der gegen-
überliegenden Parzelle (Firma Rupp) ein Bauvorhaben geplant sei.    
 

   MuSol    
Die Verbandsgemeinden haben dem 2jährigen Pilotprojekt «Schaffung eines Unter-
richtsangebotes für Erwachsene ab 20 Jahren» zugestimmt.  
Minimal Angebot: 9 Lektionen pro Semester zu 25 Minuten. vor.   



Gemeinde Hofstetten-Flüh Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 10. April 2018  Seite 7 von 7 

 

   Bau- und Planungskommission (BPK)   
Domenik Schuppli berichtet, dass die Kick-Off-Sitzung «Ortsplanrevision» am            
09. April 2018 stattgefunden hat. Die Revision dauert mindestens zwei Jahre. 
Die BPK beabsichtigt, jeweils an den Gemeindeversammlungen über den Stand der 
Dinge zu informieren.  
Für das Digitalisieren der Pläne ist die Sutter AG zuständig.  
 

   Energiestadt-Label: Workshop Re-Audit     
Das Datum für den Workshop konnte fixiert werden. Die offizielle Einladung wird in 
den nächsten Tagen verschickt. Samantha Benito Gaberthüel hat sich am                   
09. April 2018 mit Sandra Kunz, Energiestadtberaterin, zu einer Besprechung ge-
troffen.   
 

   Feuerwehr    
1968 haben die Feuerwehren von Hofstetten und Flüh den Zusammenschluss be-
schlossen. An der diesjährigen Hauptübung wird dieses 50jährige Jubiläum gebüh-
rend gefeiert. Die Feuerwehr hat sich intensiv mit dem Anlass auseinandergesetzt 
und das Programm bereits bis ins Detail ausgearbeitet.  
Peter Gubser und Markus Gschwind werden in Bezug auf die Unterstützung dieses 
Jubiläums durch die Gemeinde noch absprechen.  
Markus Gschwind findet es toll, dass die Feuerwehr das Fest in Eigeninitiative ge-
plant hat. Er ist der Meinung, die Gemeinde müsse hinter diesem Anlass stehen und 
dies auch entsprechend kommunizieren.  
Peter Gubser informiert, dass zu dieser Hauptübung ca. 300 Besucher erwartet wer-
den.  
 

   Pensionierung Herr Laffer    
Die Verabschiedung findet am 15. Juni 2018 im Klosterhotel, Mariastein, statt. Die 
Details werden noch an der Ammännerkonferenz besprochen. Die Einladung folgt.  
 

   Koordinationsstelle für Altersfragen    
Dieses Anliegen wird an der Ammännerkonferenz vom 16. April 2018 thematisiert. 
Jedoch wird nicht, wie von der Arbeitsgruppe 50+ gewünscht, eine Stelle analog 
Jugendarbeiter geschaffen.     
 

 
 
 
 
Schluss der Sitzung:   21:30 Uhr Hofstetten, 13. April 2018 
 
 
 
Felix Schenker Verena Rüger  
Gemeindepräsident Gemeindeschreiberin 


